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Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2005
1. Beschluss über die Jahresrechnung
2. Entlastung des Samtgemeindebürgermeisters
!Titel!

Beschlussvorschlag:

1. Es wird die Richtigkeit der Jahresrechnung 2005 beschlossen.
2. Der Rat erteilt dem Samtgemeindebürgermeister Entlastung für den Vollzug der

Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 2005.

Sachverhalt/Begründung:

Das Rechnungsprüfungsamt hat die Jahresrechnung 2005 der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen
geprüft und einen Schlussbericht erstellt, der der Vorlage beigefügt ist.

Soweit der Schlussbericht Hinweise enthält, dass gesetzliche Bestimmungen in der Jahresrechnung
nicht oder nicht in vollem Umfang beachtet worden sind, werden nachfolgend im Rahmen dieser Be-
schlussvorlage Erläuterungen abgegeben.

Allgemeine Haushalts- und Veranschlagungsgrundsätze (Ziff. 4.1, S. 7):

Das Rechnungsprüfungsamt weist darauf hin, dass das Kassenwirksamkeitsprinzip im
Vermögenshaushalt verletzt worden ist. Im Schlussbericht wird allerdings darauf hingewiesen, dass
dieser Umstand nicht von der Samtgemeinde zu vertreten war. Insoweit ist auch für den
Vermögenshaushalt eine realistische Kalkulation testiert worden.

Haushaltsausgabereste im Vermögenshaushalt (Ziff. 4.2, S. 11):

Es wird festgestellt, dass in zwei Fällen Haushaltsausgabereste mit einer Gesamtsumme von
57.000,00 € unzulässig gebildet worden sind. Bei der Hst. 0200.9501 „Baumaßnahmen Rathaus“ ist



ein Ausgaberest in Höhe von 27.000,00 € gebildet worden. Es handelt sich hierbei um tatsächlich
eingesparte Mittel in Höhe von 21.000,00 € bei dieser Haushaltsstelle sowie Einsparungen bei der
Erneuerung der Heizungsanlage in Höhe von 6.000,00 €. Mit diesen eingesparten Mitteln sollen –
budgetähnlich -  größere Maßnahmen im Rathaus (bspw. Erneuerung der Holzfenster im
Dachgeschoss) finanziert werden.       

Der bei der Hst. 2300.9500 „Bau einer Fotovoltaikanlage“ gebildete Ausgaberest über 30.000,00 €
hätte ebenfalls nicht gebildet werden dürfen. Dieser Rest ist allerdings fast in voller Höhe  im Jahr
2006 wieder abgesetzt worden.

Die Prüfungsbemerkungen treffen uneingeschränkt zu. Sie werden künftig beachtet.  

Sachgebietsprüfung „Kindertagesstätten“ (Ziff. 4.3, S. 14):

Die Prüfung hat überhaupt keine negativen Feststellungen ergeben. Die Handlungsempfehlungen zur
Anpassung der Mindestfreistellungszeiten bzw. Mindestverfügungsstunden und zur personellen
Abdeckung der Früh- und Spätdienste werden zur Kenntnis genommen. Allerdings ist darauf
hinzuweisen, dass die die Freistellungszeiten zur Abgeltung der Überstunden, die aufgrund des
ausgeweiteten Betreuungsangebotes entstehen, ausgezahlt werden. Hierauf erhalten die
Mitgliedsgemeinden allerdings auch entsprechende Personalksotenzuschüsse. Dass teilweise auch
das Leitungspersonal zur Betreuung im Früh -und Spätdienst eingesetzt wird, ist bekannt., läßt sich
aus praktischen Erwägungen aber auch nicht anders regeln.   

Die Vollständigkeit und Richtigkeit der Jahresrechnung 2005 wurde aufgrund des Rechnungsergeb-
nisses, des Sachkontenausdruckes und des Rechenschaftsberichtes vom Samtgemeindebürgermeister
am 28.02.2006 gem. § 100 Abs. 3 NGO festgestellt. Der Samtgemeinderat hat den Rechenschaftsbe-
richt in der Sitzung am 30.03.2006 zur Kenntnis genommen.

Die einzelnen Testate sind aus dem Schlussbericht zu entnehmen. Abschließend enthält der Bericht
folgenden Entlastungsvorschlag:

 „Aufgrund der Prüfungsergebnisse bestehen gegen eine Entlastungserteilung des Samtgemeinde-
bürgermeisters für den Vollzug der Haushaltswirtschaft und den Inhalt der Jahresrechnung durch den
Samtgemeinderat keine Bedenken.“

Die Erläuterungen in dieser Beschlussvorlage gelten als Stellungnahme zum Schlussbericht. Eine
weitergehende Stellungnahme erübrigt sich.

(Andreas Schreiber) (Horst Wiesch)

Fachbereichsleiter z. K.
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